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Schloss Schönefeld e.V. 
und seine Gesellschaften
Die Gründung des Vereins Schloss Schönefeld e.V. erfolgte 
1990 durch eine Elterninitiative.
Der Verein setzte sich als Träger einer Wohnstätte für erwach-
sene Menschen mit Behinderung und einer Förderschule für 
Kinder und Jugendliche mit dem Förderschwerpunkt geis-
tige Entwicklung in den Stadteilen Leipzig-Schönefeld und 
Leipzig-Mockau insbesondere für Menschen mit Schwerst-
mehrfachbehinderung ein. 
Zur Entlastung des ehrenamtlichen Vorstandes, wurden 
2005 die zwei Tochterunternehmen

Lernen plus gGmbH Schloss Schönefeld
Wohnen plus gGmbH Schloss Schönefeld

gegründet und alle bestehenden Einrichtungen zur  
Weiterführung und -entwicklung übergeben.

Der Verein hat derzeit ca.  
100 aktive Mitglieder.

Mehr Informationen und Impressionen unter:
schloss-schoenefeld.de

Der Verein und seine Motivation

Wir, der Verein „Schloss Schönefeld e.V.“ und seine 
Gesellschaften, Lernen plus und Wohnen plus gGmbH 
Schloss Schönefeld, wollen dazu beitragen, Menschen 
mit Behinderung ein möglichst selbstbestimmtes Le-
ben in Würde und Teilhabe zu ermöglichen. Dafür set-
zen wir uns ein. Wir unterstützen die Angebote unserer 
Gesellschaften im Bereich Förderschule für Menschen 
mit Behinderung sowie verschiedene Wohn- und Förder-
angebote. Ungefähr 200 Menschen mit Behinderung 
werden derzeit in diesen Einrichtungen von rund 160 
Mitarbeitenden gefördert und begleitet.

  Schlossgeschichte  

Das Dorf „Schonenuelt“ wurde im Jahre 1270 erstmals ur-
kundlich erwähnt. Die Familie Thümmel entwickelte 1604 
beginnend, über 350 Jahre das Rittergut. Das Schloss 
wurde während der Völkerschlacht 1813 in Leipzig völlig 
zerstört und von 1871 – 1876 neu errichtet. Clara Hedwig 
von Eberstein war die letzte Besitzerin und Baronesse 
des Schlosses und gründete 1881 zu Ehren ihrer Mutter  
Marianne die „Mariannenstiftung“, eine Versorgungsstätte 
für Töchter hoher Zivilbeamter und Militärs. Nach Ende 
des 2. Weltkrieges wurde 1949 das Vermögen der Stiftung 
der Stadt Leipzig übertragen. Das Schloss diente fortan als 
Alten- und Pflegeheim. Wegen der schlechten Bausubs-
tanz wurde das Schloss 1990 geschlossen und von 1992 –  
1994 durch den Verein aufwendig saniert und zu einer 
modernen Förderschule umgebaut.

Schloss Schönefeld e.V. 
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Kontakt

Schloss Schönefeld e.V.

Wohnen plus gGmbH Schloss Schönefeld

Lernen plus gGmbH Schloss Schönefeld

Zeumerstraße 1 | 04347 Leipzig
Tel: 0341 2340670 
Fax: 0341 2340680
verein@schloss-schoenefeld.de
wohnenplus.gf@schloss-schoenefeld.de
lernenplus.gf@schloss-schoenefeld.de 
schloss-schoenefeld.de

Spendenkonto des Vereins  
IBAN: DE04 8602 0500 0003 5253 00
BIC: BFSWDE33LPZ

Integration + Förderung 
von Menschen mit Behinderung



Lernen plus 

Gemeinsam lernen –  
Individuelle + ganzheitliche  
Förderung

Ziel der Lernen plus gGmbH Schloss Schönefeld ist die 
Bildung und Erziehung von Kindern mit Behinderung. 

Aufgabe der Lernen plus gGmbH Schloss Schönefeld ist 
die Trägerschaft der „Förderschule Schloss Schönefeld“ – 
Förderschule für geistig Behinderte, einer staatlich aner-
kannten Ersatzschule. Hier wird Schülern ein barrierefreier 
Lern- und Lebensraum geboten. Konkret heißt das:

yy Lebenspraktischer Unterricht zur Vorbereitung  
der Schüler auf ein selbstständiges und selbst- 
bestimmtes Leben

yy Beachtung der Gesamtpersönlichkeit unter  
Berücksichtigung der individuellen Lebenssituation 
der Schüler

yy Einbindung notwendiger therapeutischer  
Behandlungen in die ganztägige Förderarbeit.

Die Schule bietet besondere Angebote wie:

yy Intensive Förderung unterstützender  
Verständigungsstrategien

yy Basaler Schwimmunterricht im schuleigenen 
Schwimmbad

yy Reittherapeutische Angebote im  
Rahmen des Sportunterrichtes

Kinder und Jugendliche aller Schulformen können durch 
unsere Schulbegleiter im Rahmen der Leistungen des SGB 
XII beim Lernen in ihrer Schule unterstützt werden.

Wohnen plus

Betreuter Lebensraum für  
erwachsene Menschen mit  
Behinderung

Ziel ist es, Menschen mit Behinderung in den Bereichen 
Selbstversorgung, Persönlichkeitsentwicklung sowie dem 
Erlangen oder Erhalten von Alltagsfähigkeiten in ihrer per-
sönlichen Umwelt zu stärken, um ihnen eine selbstbestimm-
te Teilhabe in allen Lebensbereichen zu ermöglichen.

In Trägerschaft der Wohnen plus gGmbH Schloss Schönefeld 
befinden sich:

yy eine Wohnstätte im Schildberger Weg 10 in  
Leipzig-Mockau

yy drei Außenwohngruppen in der Zeumerstraße 1 in  
Leipzig-Schönefeld

yy eine pädagogische Tagesbetreuung in der  
Robert-Blum-Straße 17a in Leipzig-Schönefeld

yy ein Betreuungs- und Pflegedienst für Menschen  
mit Behinderung

Wir bieten Menschen mit geistiger und körperlicher Behin-
derung geeigneten Wohn- und Lebensraum. Dieses Angebot 
gilt auch für Menschen mit Schwerstmehrfachbehinderung. 
Im Vordergrund stehen dabei:

yy bedarfsgerechte Versorgung, Betreuung und Förderung  
bei größtmöglicher Individualität

yy heilpädagogische und pflegerische Angebote im Rahmen- 
einer angemessenen Tagesstruktur

yy ein wohnliches Zuhause 

yy Geborgenheit, Entspannung und selbstbestimmte  
Freizeitgestaltung

yy Unterstützung beim Wechsel in eine andere Wohnform

yy selbstbestimmte Teilhabe am Leben in der Gesellschaft


